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Einleitung

Die vorliegende Neufassung ersetzt die erste Empfehlung SIA 271 aus dem Jahre 1976. Sie basiert auf
dem gegenwärtigen Stand der Ausführungspraxis und Materialtechnik und berücksichtigt neue Er-
fahrungen.

Mit Rücksicht auf Struktur und Umfang des gesamten Normenwerkes des SIA war die Beschränkung auf
das zwingend Notwendige wesentliche Voraussetzung für die Überarbeitung. Auf Wiederholungen aus
anderen Normen und Empfehlungen wurde weitgehend verzichtet, um auch nach künftigen Revisionen
der Grundlagennormen ein in sich widerspruchfreies Normenwerk sicherzustellen. Dies betrifft insbeson-
dere die Fragen der Materialtechnik und Bauphysik.

Die Empfehlung behandelt in Kapitel 2 das konventionelle Warmdach als Grundlage für die ganze Flach-
dachtechnik. Für spezielle Dachsysteme sind demgegenüber in Kapitel 3 nur abweichende oder ergänzen-
de Bestimmungen aufgeführt.

Der Unterhalt ist für die lange Haltbarkeit eines Flachdaches eine wesentliche Voraussetzung. Unterhalts-
massnahmen sind jedoch nicht Gegenstand dieser Empfehlung. Wichtig ist deshalb die umfassende In-
formation des Bauherrn durch Planer und Unternehmer über den durchzuführenden Unterhalt und die
notwendigen periodischen Kontrollen der Abdichtung, der Dachentwässerung und der An- und Ab-
schlusspartien.
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